
Niederschrift 
über die 9. Sitzung der Gemeindevertretung Schenklengsfeld 

am 10. Februar 2022 im Bürgerhaus Schenklengsfeld 
 

Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:  21.00 Uhr 

       Gesetzliche Mitgliederzahl: 23  
 
 

Anwesend: Es fehlten entschuldigt: 

  1.) Bolzt, Florian   1.) Bock, Hartmut 
  2.) Daube, Rainer   2.) Meeßen, Johanna 
  3.) Ellermann, Max   3.) Petzold, Dieter 
  4.) Göllmann, Peter   4.) Riemenschneider, Jörg 
  5.) Hartdegen, Tanja   5.) Vollmer, Matthias 
  6.) Hebel, Sascha   6.) Wenzel, Andre 
  7.) Hensel, Martin   
  8.) Jost-Hebel, Katja   
  9.) Dr. Klein, Frank   
10.) Langer, Udo   
11.) Ley, Reiner   
12.) Mörmel-Roßbach, Cornelia   
13.) Petzold, René   
14.) Pfromm, Marco   
15.) Rüger, Sascha   
16.) Trinks, Uwe   
17.) Weimar, Thilo   
    
    
    

 
 

Gemeindevorstand 
 

  1.) Bgm. Möller   1.) Wedel, Alicia 
  2.) Habermehl, Horst   
  3.) Hebel, Hans-Jürgen   
  4.) Lüders, Beate   
  5.) Manske, Horst   
  6.) Pfromm, Georg   
  7.) Rüger, Siegfried   

    
 

Gäste 
 
9 Bürger/innen und 1 Vertreter der Presse 
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Die Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes waren durch Einla-
dung vom 01. Februar 2022 auf Donnerstag, den 10. Februar 2021, 19.30 Uhr, unter Mittei-
lung der Tagesordnung, Tag, Stunde und Ort der Sitzung (Bürgerhaus Schenklengsfeld) ein-
berufen worden. Die Sitzung wurde in der Wochenzeitung „Die Ortsschelle“ am 04.02.2022 
mit folgender Tagesordnung öffentlich bekanntgegeben: 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 

3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 16. Dezember 2021 
 

4. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 inkl. 
Haushaltsplan mit Anlagen, Ergebnis- und Finanzplanung mit Investitionsprogramm 
für die Jahre 2021 bis 2025 
 

5. Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb der Bahnstrecke zwischen Schenklengs-
feld und Heimboldshausen 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Finanzierungsvereinbarung 
für das Anruf-Sammeltaxi 
 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Bestimmung von Kompensationsflächen für die 
Erweiterung des Gewerbegebietes „In der Aue“ 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Reduzierung der Baulandreserve im Ortsteil 
Unterweisenborn 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der SPD-Fraktion gem. § 13 der 
Geschäftsordnung der Gemeinde Schenklengsfeld betreffend Verkehrsberuhigung in 
der Straße „Am Rosengarten“ 
 

10. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion Die Bürgerliste 
Schenklengsfeld gem. § 13 GO der Gemeindevertretung Schenklengsfeld: Antrag 
auf Aufnahme von Gesprächen mit dem Eigentümer*in der / des Grundstückes zur 
Problematik Abwasser Weidelstraße / Flutgraben 
 

11. Beratung und Beschlussfassung über den gemeinsamen Antrag der Fraktionen die 
Bürgerliste Schenklengsfeld und der SPD Schenklengsfeld gem. § 13 GO der Ge-
meindevertretung Schenklengsfeld: Prüfauftrag Renaturierung Biotop „An der Ring 
in Konrode“ 
 

12. Bericht des Gemeindevorstandes 
 

13. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Gemeinde-
vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sachstand: Facebook 
Seite der Gemeinde Schenklengsfeld 
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14. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Gemeinde-
vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sachstand: Baumängel 
Wasserturm Wüstfeld 
 

15. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstandbericht Reparatur 
und Förderung der Maßnahme Wasserturm Wüstfeld 
 

16. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 (1) GO der Ge-
meindevertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevertretung Thema Sitzungen 
der Gemeindevertretung im Jahr 2022 
 

17. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Bauplätze in Konrode 
 

18. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Gewerbegebiet Aue/Bahnhof 
 

19. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Kläranlage Malkomes 
 

20. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstand KommunalApp 
 

21. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeindever-
tretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED 
 

22. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 Geschäftsordnung der 
Gemeinde Schenklengsfeld betreffend den Radweg von Unterweisenborn bis an die 
Kreisgrenze nach Oberweisenborn 

 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Rainer Daube begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einbe-
rufung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
 
Zu der Tagesordnung bestehen keine Einwände. Bürgermeister Möller nimmt den Tages-
ordnungspunkt 7, Beratung und Beschlussfassung zur Bestimmung von Kompensationsflä-
chen für die Erweiterung des Gewerbegebietes „In der Aue“, zurück, sodass sich folgende 
geänderte Tagesordnung ergibt. 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
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3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 16. Dezember 2021 
 

4. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 
inkl. Haushaltsplan mit Anlagen, Ergebnis- und Finanzplanung mit Investiti-
onsprogramm für die Jahre 2021 bis 2025 
 

5. Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb der Bahnstrecke zwischen Schenk-
lengsfeld und Heimboldshausen 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Finanzierungsverein-
barung für das Anruf-Sammeltaxi 
 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Reduzierung der Baulandreserve im 
Ortsteil Unterweisenborn 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der SPD-Fraktion gem. § 13 
der Geschäftsordnung der Gemeinde Schenklengsfeld betreffend Verkehrsbe-
ruhigung in der Straße „Am Rosengarten“ 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion Die Bürgerliste 
Schenklengsfeld gem. § 13 GO der Gemeindevertretung Schenklengsfeld: An-
trag auf Aufnahme von Gesprächen mit dem Eigentümer*in der / des Grund-
stückes zur Problematik Abwasser Weidelstraße / Flutgraben 
 

10. Beratung und Beschlussfassung über den gemeinsamen Antrag der Fraktionen 
die Bürgerliste Schenklengsfeld und der SPD Schenklengsfeld gem. § 13 GO der 
Gemeindevertretung Schenklengsfeld: Prüfauftrag Renaturierung Biotop „An 
der Ring in Konrode“ 
 

11. Bericht des Gemeindevorstandes 
 

12. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Ge-
meindevertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sach-
stand: Facebook Seite der Gemeinde Schenklengsfeld 
 

13. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Ge-
meindevertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sach-
stand: Baumängel Wasserturm Wüstfeld 
 

14. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstandbericht 
Reparatur und Förderung der Maßnahme Wasserturm Wüstfeld 
 

15. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 (1) GO der 
Gemeindevertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevertretung Thema Sit-
zungen der Gemeindevertretung im Jahr 2022 
 

16. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Bauplätze in Kon-
rode 
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17. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Gewerbegebiet 
Aue/Bahnhof 
 

18. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Kläranlage Mal-
komes 
 

19. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstand Kom-
munalApp 
 

20. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED 
 

21. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 Geschäftsord-
nung der Gemeinde Schenklengsfeld betreffend den Radweg von Unterweisen-
born bis an die Kreisgrenze nach Oberweisenborn 

 
 
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 16. Dezember 2021 
 
Gegen das Protokoll bestehen keine Einwendungen. 
 
 
4. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 inkl. 

Haushaltsplan mit Anlagen, Ergebnis- und Finanzplanung mit Investitionspro-
gramm für die Jahre 2021 bis 2025 

 
Bürgermeister Möller verliest die Haushaltssatzung sowie Auszüge aus dem Vorbericht zum 
Haushaltsplan der Gemeinde Schenklengsfeld für das Haushaltsjahr 2022. Er gibt einen 
Rück- und Ausblick auf das Jahr 2021 bzw. 2022. Im weiteren Verlauf erläutert er die Ent-
wicklung der Erträge und Aufwendungen sowie die Ein- und Auszahlungen. Des Weiteren 
wird das Investitionsprogramm und die Finanzplanung vorgestellt. Den Haushaltsentwurf 
mit seinen Anlagen hat der Gemeindevorstand am 08.02.2021 einstimmig festgestellt. Im 
Ergebnishaushalt belaufen sich die Erträge des ordentlichen Ergebnisses auf 10.306.790,- €. 
Den Erträgen stehen Aufwendungen von 10.605.200,- € gegenüber. Der Ergebnishaushalt 
schließt im ordentlichen Ergebnis mit einem Fehlbetrag von 298.410,- € ab. Der Finanz-
haushalt weist Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.462.700,- € bzw. 
5.629.310,- € aus. Die Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit betragen 
3.471.630,- € und 677.660,- €. Die Kreditaufnahme zur Finanzierung von Investitionen um-
fasst in 2022 3.471.630,- €. Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen 
in künftigen Jahren für Investitionen werden nicht veranschlagt. Der Höchstbetrag der Li-
quiditätskredite wird auf 1.750.000,- € festgesetzt. Die Steuerhebesätze werden nicht verän-
dert. Sie betragen für die Grundsteuer A und B weiterhin jeweils 575 v. H. und für die Ge-
werbeteuer weiterhin 395 v. H. Der Stellenplan wird geändert. Die Änderungen werden im 
Vorbericht erläutert.  
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Der Entwurf der Haushaltssatzung 2022 inklusive Haushaltsplan mit Anlagen, Ergebnis- 
und Finanzplanung mit Investitionsprogramm für die Jahre 2021 bis 2025 wird zur Beratung 
an die Ausschüsse übergeben. 
 
 
5. Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb der Bahnstrecke zwischen Schenk-

lengsfeld und Heimboldshausen 
 
Die zwei Ausschussvorsitzenden stellen einen Änderungsantrag mit dem nachstehenden 
Wortlaut, den sowohl der Haupt- und Finanzausschuss als auch der Bau- und Planungsaus-
schuss empfehlen. 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt ein bindendes Gebot in Höhe von 35.000,00 Euro 
zum Erwerb der Bahnstrecke mit dazugehörigem Lokschuppen und ggf. dem Bahnhof/den 
Bahnhöfen zwischen Schenklengsfeld und Heimboldshausen an den Förderverein Werra-
Fulda-Bahn e.V. abzugeben. 
 
Mit dem Gebot ist die Übernahme von 
 

1. der Allianz Betriebshaftpflichtversicherung für das Kalenderjahr 2022 in Höhe von 
ca. 2.678,00 Euro durch die Gemeinde 

 
2. der Gebäudeversicherung für den Lokschuppen für das Kalenderjahr 2022 in Höhe 

von ca. 303,25 Euro durch die Gemeinde 
 

3. der anfallenden Abfallgebühren für das Kalenderjahr 2022in Höhe von ca. 
197,00 Euro durch die Gemeinde 

 
4. der Grundbesitzabgaben für das Kalenderjahr 2022 in Höhe von ca. 253,00 Euro 

durch die Gemeinde 
 

5. des von Herrn XXXXX gewährten Kredits in Höhe von 5.356,00 Euro (Kosten Be-
triebshaftpflichtversicherung für 2019 und 2020) und Rückzahlung des selbigen bis 
zum 31.03.2022. 

 
verbunden. Die unter den Punkten 1. bis 5. sind bereits im Kaufpreis i. H. v. 35.000,00 Euro 
enthalten. 
 

16 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Udo Langer bittet zu vermerken, dass er aufgrund des seines Erachtens zu großen wirt-
schaftlichen Risikos gegen den Beschlussvorschlag gestimmt hat. 
 
Aufgrund des Beschlussergebnisses wird auf die Abstimmung des Hauptantrages verzichtet. 
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6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer Finanzierungsvereinba-

rung für das Anruf-Sammeltaxi 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand mit dem Abschluss der Finanzie-
rungsvereinbarung zur Beteiligung an der Finanzierung vertraglich bestellter Verkehre auf 
der NVV-AST-Linie 349 (Bad Hersfeld <> Schenklengsfeld) im Linienbündel 302 Werra-
Landeck-Dreienberg. Die Vereinbarung gilt für 10 Fahrplanjahre und beginnt rückwirkend 
zum 13.12.2020. Der jährliche Zuschuss beträgt 10.742 € und unterliegt der Preisfortschrei-
bung. 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Die Mandatsträger äußern den Wunsch, dass das Angebot des Anruf-Sammeltaxis stärker 
beworben wird. 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Reduzierung der Baulandreserve im Orts-

teil Unterweisenborn 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, die Baulandreserve im OT Un-
terweisenborn von ca. 1,9 ha, zu Gunsten des Kernortes, auf eine Fläche von 0,1 ha bzw. 2 
Bauplätze zu reduzieren. Der HSGB ist um eine rechtliche Würdigung zu ersuchen, ob der 
Gemeinde Schenklengsfeld durch die angestrebte Reduzierung finanzielle Nachteile entste-
hen könnten. Sollte die rechtliche Würdigung des HSGB ergeben, dass durch die Reduzie-
rung der Baulandreserve im OT Unterweisenborn, der Gemeinde Schenklengsfeld kein fi-
nanzieller Nachteil entsteht, ist der Beschluss unverzüglich umzusetzen, um zukünftig eine 
bedarfsgerechte Siedlungsentwicklung in Schenklengsfeld zu gewährleisten. 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Florian Bolzt bittet, den Ortsbeirat zu informieren. 
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der SPD-Fraktion gem. § 13 der 

Geschäftsordnung der Gemeinde Schenklengsfeld betreffend Verkehrsberuhigung 
in der Straße „Am Rosengarten“ 

 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, zu prüfen, ob in der Straße „Am Rosengarten“ 
eine 30er-Zone, oder andere angemessene verkehrsberuhigende Maßnahmen eingerichtet 
werden können und diese bei erfolgreicher Prüfung auch umzusetzen. 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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9. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion Die Bürgerliste 

Schenklengsfeld gem. § 13 GO der Gemeindevertretung Schenklengsfeld: Antrag 
auf Aufnahme von Gesprächen mit dem Eigentümer*in der / des Grundstückes zur 
Problematik Abwasser Weidelstraße / Flutgraben 

 
Der Gemeindevortand wird beauftragt, Gespräche mit dem jeweiligen Grundstückseingen-
tümer*in aufzunehmen, um die Möglichkeit der Ableitung des Wassers über dessen / deren 
Grundstück in das angrenzende freie Gewässer zu prüfen. Ebenso ist eine mögliche Förde-
rung durch Landes-/Bundesmittel zu prüfen. Das Ergebnis ist der Gemeindevertretung bis 
zur nächsten Sitzung im März mitzuteilen. 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
10. Beratung und Beschlussfassung über den gemeinsamen Antrag der Fraktionen die 

Bürgerliste Schenklengsfeld und der SPD Schenklengsfeld gem. § 13 GO der Ge-
meindevertretung Schenklengsfeld: Prüfauftrag Renaturierung Biotop „An der 
Ring in Konrode“ 

 
Nach Abschluss der Beratungen wird dahingehend ein Änderungsantrag formuliert, dass die 
Beschlussfassung nicht nur auf das Biotop „An der Ring in Konrode“, sondern auch auf das 
Biotop bei der Feuerwehr Schenklengsfeld und auf das Biotop in Oberlengsfeld abzielen 
soll. Der Änderungsantrag lautet wie folgt. 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zu prüfen: 
 

a) Ist es möglich, die Biotope „An der Ring in Konrode“, bei der Feuerwehr Schenk-
lengsfeld und in Oberlengsfeld an selber Stelle wiederherzustellen? 

b) Welche Fördermöglichkeiten gibt es für eine Renaturierung der Biotope? 
c) Welche Kosten müssen nach Abzug der möglichen Fördermittel über den Haushalt 

bereitgestellt werden? 
 
In diesem Zusammenhang ist beim Biotop „An der Ring in Konrode“ die Entnahmegeneh-
migung des unmittelbar angrenzenden Ringbachs beim Kreisausschuss des Landkreises  
Hersfeld-Rotenburg, Fachdienst Ländlicher Raum, Sachgebiet Wasser- und Bodenschutz 
neu zu beantragen (Auslauf der Genehmigung in 2019). Im Vorfeld der Beantragung ist die 
naturschutzrechtliche Machbarkeit der Entnahmeverlängerung durch den Fachbereich Na-
turschutz abzuklären. 
 

17 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Aufgrund des Beschlussergebnisses wird auf die Abstimmung des Hauptantrages verzichtet. 
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11. Bericht des Gemeindevorstandes 
 

Bürgermeister Möller führt aus: 
Es freut mich, dass ich Ihnen berichten darf, dass die Gemeinde Schenklengsfeld innerhalb 
der Auswertung durch die TNG die erforderlichen 40 % erreicht hat. Somit wird die Ge-
meinde Schenklengsfeld zukünftig zu den ersten Kommunen im Landkreis gehören, welche 
ihren Bürgerinnen und Bürgern schnelles Internet anbieten kann und sich somit für die Zu-
kunft aufgestellt hat. Allen Zweiflern zum Trotz war es die richtige Entscheidung des Bür-
germeisters frühzeitig mit der TNG in Kontakt zu treten und somit die Weichen für die Zu-
kunft zu stellen. 
 

Die Pflichtaufgaben aus dem Jahr 2008 wurden alle in 2021 abgeschlossen, obwohl der Ge-
meinde Schenklengsfeld die für die Durchführung dringend benötigten finanziellen Mittel 
durch den damaligen Landrat Dr. Koch gekürzt wurden. Aufgrund der Reduzierung des 
Fremdwasseranteils innerhalb unseres Abwassersystems ist es ebenfalls gelungen, dass die 
letzten beiden Jahre keine Strafzahlungen für dieses geleistet werden mussten, was sich po-
sitiv auf unseren Ergebnishaushalt ausgewirkt hat. Ebenfalls hat sich die Einführung der 
aktivierten Eigenleistungen, als auch die Umstellung der Abschreibungen auf unsere Straßen 
positiv auf unseren Ergebnishaushalt ausgewirkt. Eine Steuererhöhung innerhalb des Haus-
haltsentwurfes ist somit nicht erforderlich, obwohl unsere angespannte finanzielle Lage die-
se eigentlich erfordert hätte. Im Jahr 2022 und 2023 werden wir die Pflichtaufgaben aus 
2009 und 2011 nachholen. Dies wird uns ebenfalls viel Kraft abverlangen. Aber auch diese 
Aufgabe werden wir zukünftig meistern. Unser Hauptaugenmerk für 2022 liegt auf der Er-
schließung neuer Wohngebiete, Gewerbegebiete und dem Hochwasserschutz. Auch der 
Klimaschutz findet sich im neuen Haushaltsentwurf wider. Die Gemeinde Schenklengsfeld 
verfügt bereits über zwei Elektroautos und neuerdings auch über die Möglichkeit, dass unse-
re Mitarbeiter von einem E Bike Leasing profitieren können. 
 

Der Gemeindevorstand, als auch die Gemeindevertretung war gezwungen die letzten Jahre 
viele und wichtige Entscheidungen zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger zu treffen. 
Hierfür möchte ich mich ausdrücklich nochmals bei den Mandatsträgern bedanken. Ohne 
die Unterstützung der Mandatsträger wäre es nicht möglich gewesen unsere schöne Ge-
meinde wieder auf Kurs zu bringen. Eine Karre die im Dreck steckt zieht man nicht inner-
halb kürzester Zeit aus diesem. Dies ist ein langjähriger und arbeitsintensiver Prozess, aber 
wir sind auf einem guten Weg. 
 
 

12. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Gemein-
devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sachstand: Face-
book Seite der Gemeinde Schenklengsfeld 

 
Die Gemeinde Schenklengsfeld hat mit der Facebook Seite das Ziel verfolgt, die Bürgerin-
nen und Bürger zusätzlich zur Ortschelle, dem Schaukasten vor dem Rathaus, als auch dem 
gemeindlichen Internetauftritt zu informieren und somit für noch mehr Transparenz zu sor-
gen. Insbesondere die jüngere Bevölkerung sollte durch den Facebookauftritt angesprochen 
werden, um einer allgemeinen Politikverdrossenheit entgegenzuwirken. Die gemeindliche 
Facebookseite wurde innerhalb kurzer Zeit sehr gut durch die Bürgerinnen und Bürger an-
genommen. Weiterhin hat diese dazu beigetragen Fake News, welche auf anderen medialen 
Kanälen verbreitet wurden durch Fakten zu entkräften. Leider mussten alle behördlichen 
Facebookseiten zum 31.12.2021 auf Weisung des Bundesdatenschutzbeauftragten eingestellt 
werden. Diese hat aber in Ihrer Laufzeit unter Beweis gestellt, wie wichtig ein zusätzliches 
Informationsmedium für die Bürgerinnen und Bürger ist und somit die Anschaffung der 
Kommunal App nochmals bestätigt.  
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13. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 GO der Gemein-

devertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes zum Sachstand: Bau-
mängel Wasserturm Wüstfeld 

 
Die Sanierung des Wasserturms in Wüstfeld wurde im Haushalt 2022 um weitere 35.000 
Euro erhöht, somit steht für die Sanierung nunmehr ein erforderlicher Betrag von 85.000 
Euro zur Verfügung. Eine Förderung ist über das Landesamt für Denkmalpflege möglich. 
Sobald der Haushalt und somit die Sanierung des Wasserturms genehmigt wurde, können 
entsprechende Förderungen beantragt und nach erteilter Genehmigung, die Ausschreibungen 
für diesen beginnen. 
 
 
14. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstandbericht Repa-
ratur und Förderung der Maßnahme Wasserturm Wüstfeld 

 
In der Gemeindevertretersitzung vom 16.12.2021 hat die Gemeindevertretung beschlossen 
die mögliche Förderung zur Sanierung des Wasserturmes in Höhe von 90 % für Projekte mit 
höherer Priorisierung zu verwenden. Eine mögliche alternative Förderung über das Landes-
amt für Denkmalschutz war zum damaligen Zeitpunkt bereits bekannt und wurde innerhalb 
der entsprechenden Sitzung angeführt. Die Sanierung des Wasserturms wurde im Haushalt 
2021 mit 50.000 Euro veranschlagt, Dankenswerter Weise wurde das Landesamt für Denk-
malschutz noch auf das auszubessernde Mauerwerk durch die Ortsvorsteherin hingewiesen, 
da dieses bisher nicht innerhalb der Sanierungsmaßnahme berücksichtigt wurde. In Folge 
dessen erhöht sich der Betrag um weitere 35.000 Euro auf 85.000 Euro. 
 
 
15. Anfrage der Fraktion Die Bürgerliste Schenklengsfeld gem. § 22 (1) GO der Ge-

meindevertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevertretung Thema Sitzungen 
der Gemeindevertretung im Jahr 2022 

 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Rainer Daube, gibt bekannt, dass mit dem 25.08. 
und den 27.10.2022 zwei weitere Termine optional angeboten werden. Zudem gibt er zu 
Bedenken, dass die Sitzungstermine generell nicht „in Stein gemeißelt sind“ und Beschlüsse 
gefasst werden können, wenn dies notwendig ist. 
 
Im Jahr 2021 wurden insgesamt 74 Sitzungen abgehalten: 
 
43 Gemeindevorstandssitzungen 
10 Gemeindevertretersitzungen 
  7 Haupt- und Finanzausschusssitzungen 
  7 Bau- und Planungsausschusssitzungen  
  7 Interfraktionelle Sitzungen 
 
Anzahl der Tagesordnungspunkte in der Gemeindevertretung: 106 
Anzahl der Tagesordnungspunkte im Gemeindevorstand:         375 
 
Somit wurden insgesamt 481 Tagesordnungspunkte abgehandelt. 
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16. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Bauplätze in Konrode 
 
Zurzeit wird die mögliche Anwendung des § 13b Baugesetzbuch geprüft, um das Verfahren 
zu beschleunigen. Sollte sich diese als erfolgreich herausstellen, ist eine Bebauung nicht erst 
Anfang 2024 möglich, sondern bereits in 2022. Parallel wird der Flächennutzungsplan von 
1968 überarbeitet, um diesen an die Bedürfnisse des Jahres 2022 anzupassen und entspre-
chend neue attraktive Wohngebiete innerhalb der Gemeinde Schenklengsfeld zu schaffen. 
 
 
17. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Gewerbegebiet 
Aue/Bahnhof 

 
Der Sachverhalt wurde in mehreren Sitzungen ausführlich behandelt. Auch hier wird zur 
Zeit der §13b Baugesetzbuch geprüft um schnellst möglich einen Tausch zu vollziehen. Eine 
entsprechende Vereinbarung mit dem Eigentümer liegt in schriftlicher Form vor, entgegen 
Ihrem Kenntnisstand. Die Aufträge für das Gewerbegebiet wurden in 2011 und 2013 an das 
Ingenieurbüro erteilt. Auch hier kommt es aufgrund der langen Zeitspannen und mangelhaf-
ter Bearbeitung immer wieder zu Problemen, welche bisher aber alle gelöst werden konnten. 
Die zweite Offenlegung wird zurzeit vorbereitet. Das Ergebnis bleibt abzuwarten. 
 
 
18. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Kläranlage Malkomes 
 
Bürgermeister Möller führt aus, dass die schriftliche Anfrage der Gemeinde bisher unbeant-
wortet blieb.  
 
 
19. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Sachstand Kommunal-
App 

 
Leider kommt es innerhalb des Einrichtungsprozesses der EAM KommunalApp immer wie-
der zu Verzögerungen, da der Gemeinde Schenklengsfeld personelle Ressourcen fehlen und 
zunächst Projekte mit Fristsetzung, oder aber höherer Priorisierung abgearbeitet werden 
müssen.  
 
 
20. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 GO der Gemeinde-

vertretung an den Vorsitzenden des Gemeindevorstandes: Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED 

 
Die entsprechenden Bauteile für die Laternenumrüstung wurden in 2021 bestellt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie kam es auch hier zu Lieferengpässen. Daher erfolgte die vollständige 
Lieferung zum 07.02.2022. Der Bauhof hat am 08.02.2022 unverzüglich die Umrüstungsar-
beiten aufgenommen.  
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21. Anfrage der Fraktion „Zukunft MITEINANDER gemäß § 22 Geschäftsordnung 

der Gemeinde Schenklengsfeld betreffend den Radweg von Unterweisenborn bis 
an die Kreisgrenze nach Oberweisenborn 

 
Ein entsprechender Haushaltsansatz für 2022 wurde gebildet. Der Sachverhalt befindet sich 
in Bearbeitung. Alle verfügbaren Kräfte der Gemeinde Schenklengsfeld sind zurzeit mit der 
Abarbeitung von Pflichtaufgaben in den Bereichen Abwasserentsorgung / Wasserversor-
gung / Straßenbau aus dem Jahr 2009 und 2011 gebunden. 
 
Nachfrage Tanja Hartdegen: 
Wurde HessenMobil angefragt wegen der damaligen Auskunft, dass die Planungen von 
HessenMobil durchgeführt werden? 
 
Antwort Bürgermeister Möller: 
Aus zeitlichen Gründen erfolgte noch keine Anfrage. 
 

        
  (Daube, Vorsitzender)   (Trabert, Schriftführer) 
 


